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Unser vollständiges Programm 
„Lilienthal 2030“ gibt es online:

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Lilienthal

 - Unterstützung nachhaltiger und exten-
siver Produktionsweisen

 - Unterstützung regionaler Vermarktung
 - Enge Begleitung und vollständige Um-
setzung des Niedersächsischen Weges

 - Kooperation mit landwirtschaftlichen 
Betrieben bei Umwelt- und Klima-
schutz

Unsere Projekte für die 
Landwirtschaft:

Für regionale 
Landwirtschaft.
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ist ein Erreichen der Klimaziele in der Gemeinde 
nicht möglich. Wir Grünen in Lilienthal möchten 
unsere Landwirt*innen darin unterstützen, diesen 
neuen Weg einzuschlagen und auch in Zukunft 
wirtschaftlich arbeiten und ihre Existenz sichern 
zu können.
•	 Unterstützung einer zukunftssicheren Bewirt-

schaftung der landwirtschaftlichen Flächen 
unter Beachtung der anvisierten Schutzziele/ 
Wiedervernässung

•	 Unterstützung der Vermarktungsmöglichkei-
ten von Aufwuchs als wertvolle Rohstoffe für 
zukunftsweisende Bioökonomie

•	 Unterstützung der Vermarktungsketten von 
regionalen Produkten (Milchviehhaltung mit 
extensiven Rinderrassen) und Schaffung und 
Stärkung von Verwertungsinfrastrukturen vor 
Ort

•	 Nutzung regionaler Produkte in Kitas und 
Schulkantinen

Artenschutz und Biodiversität 
nicht ohne Landwirt*innen
•	 Verpachtung kommunaler Flächen an 

Pächter*innen, die vorrangig ökologisch und 
nachhaltig wirtschaften

•	 Einführung einer Baumschutzsatzung für 
Lilienthal

•	 Anlegen von Streuobstwiesen auf Ausgleich-
flächen

•	 Anlegen von mehrjährigen 
Blühwiesen und -streifen auf 
öffentlichen Flächen

Lilienthal FürÄndern.
Es gibt inzwischen gesamtgesellschaftlich ein 
großes, auch von Landwirt*innen getragenes 
Bündnis für den Erhalt bäuerlicher Betriebe. Seit 
Jahren wächst die Nachfrage nach Waren aus der 
Region, wie Kartoffeln, Milchprodukten, Fleisch 
und Gemüse und auch Bioprodukten. Wir unter-
stützen bäuerliche Betriebe und die regionale Ver-
marktung. Kommunalpolitisch wollen wir darauf 
achten, dass der Landwirtschaft nicht immer mehr 
Fläche durch die Ausweisung neuer Wohngebiete 
oder	von	Ausgleichsflächen	entzogen	wird.
Mit dem „Niedersächsischen Weg“ soll dem mas-
siven Artensterben entgegengewirkt werden. Die-
sen Weg werden wir eng begleiten. 

Klimaschutz nicht ohne 
Landwirt*innen
Ohne die Einbeziehung von Landwirt*innen funk-
tioniert ein nachhaltiger Klimaschutz nicht.  Die 
Landschaft rund um Lilienthal ist jahrhundert-
lang durch bäuerliche Pionier*innen geprägt 
worden, die mit Mut, Fleiß und Gestaltungskraft 
ihr Leben gemeistert haben. Entstanden ist eine 
Kulturlandschaft, in der vor allem Grünland und 
die damit verbundene Milchviehhaltung prägend 
ist. Die Fähigkeit zur Anpassung an neue Gege-
benheiten und der Wille zur Kreativität sind heute 
wieder gefragt. Ohne eine Wiedervernässung der 
Moore und eine Restauration der Feuchtgebiete 


